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Isolationspflicht aufheben 
Gemäß der Corona-Test-und-Quarantäneverordnung des Landes müs-
sen sich infizierte Personen generell für zehn Tage in Quarantäne bege-
ben. Die Isolierung kann frühzeitig durch einen frühestens am fünften 
Tag der Isolierung erfolgten, negativen Test beendet werden. Die FDP-
Landtagsfraktion spricht sich für ein Ende der gesetzlichen Isolations-
pflicht für Corona-Infizierte aus und fordert die Landesregierung auf, die 
Verpflichtung zur Isolierung aufzuheben. Es sollte der Grundsatz gelten: 
Wer krank ist, bleibt zuhause! Zudem muss sich die Landesregierung 
beim Bund dafür einsetzen, dass das Robert-Koch-Institut die Empfeh-
lungen zur Umsetzung von Quarantänemaßnahmen überarbeitet. 

→ Antrag: Isolationspflicht aufheben 

Biogas und Biomethan ausbauen und fördern 
Die bisherige Abhängigkeit von russischem Gas stellt Deutschland vor 
eine große Herausforderung. Für uns Freie Demokraten ist klar: Versor-
gungssicherheit und bezahlbare Energie haben höchste Priorität. Ein ver-
stärkter Biogasausbau könnte einen deutlichen Beitrag zur Energieunab-
hängigkeit leisten. Daher fordern wir die Landesregierung auf, eine Po-
tenzialstudie für die Nutzung sowie Erzeugung von Biomethan sowie Bio-
LNG in Auftrag zu geben. Zudem fordert die FDP-Landtagsfraktion einen 
Biogas-Gipfel, um den Ausbau sowie Umbau von Biogasanlagen voranzu-
bringen. Auch muss sich die Landesregierung auf Bundesebene für eine 
Senkung der Investitionskosten für Anlagenbetreiber einsetzen. 
→ Antrag: Biogas und Biomethan ausbauen und fördern 
 

Chancengerechtigkeit in allen Bildungsbereichen 
Lehrkräftemangel, Corona-Pandemie, hohe Inflation, Energiekrise und 
Ukraine-Krieg sind die aktuellen Herausforderungen der NRW-Bildungs-
politik. Die FDP-Landtagsfraktion fordert eine Bildungsoffensive in allen 
Bildungsbereichen. Die Landesregierung soll einen signifikanten Beitrag 
zur Stabilisierung der bestehenden Kita-Infrastruktur zu leisten. Dazu 
zählen eine Abschlagszahlung für die Kindertagesstätten und Reform des 
Kinderbildungsgesetzes (KiBiz). Aus Sicht der FDP-Landtagsfraktion müs-
sen Schuleingangsuntersuchungen im dritten Jahr nach Beginn der Pan-
demie unbedingt wieder stattfinden. Es soll sichergestellt werden, dass 
zukünftig allen Kindern rechtzeitig vor Beginn ihrer Schullaufbahn eine 
zuverlässige Diagnostik mit eventuell sich anschließender Förderung zu-
teilwird. Auch soll sich die Landesregierung für eine umfassende Lehrer-
stellenbesetzungsoffensive in NRW einsetzen. Dazu sollen besondere 
Maßnahmen wie Anpassungen bei der Einstiegsbesoldung für alle Lehr-
kräfte, Zugangserleichterungen beim Seiteneinstieg, passende Qualifi-
zierungs- und Weiterbildungsmaßnahmen sowie eine Stärkung des Pra-
xisbezugs in der Lehramtsausbildung umgesetzt werden. Schulische 
Grundbildung muss fokussiert und die Talentschulen sowie das Einset-
zen sozialpädagogischer Fachkräfte müssen ausgebaut werden. 
→ Antrag: Finanzielle Stabilisierung der Kita-Infrastruktur 
→ Antrag: Schuleingangsuntersuchungen müssen wieder stattfinden 
→ Antrag: Lehrerstellenbesetzungsoffensive in NRW 
→ Antrag: Erschütternde Ergebnisse bei IQB-Bildungstrend 

 Einbringung Haushalt 2023  
 Breitband-Portal zeitnah in NRW einführen 

Eine flächendeckende Breitbandversorgung ist für die 
Bürgerinnen und Bürger sowie die Unternehmen in 
Nordrhein-Westfalen unerlässlich. Es ist daher ein wich-
tiges politisches Ziel von Bund, Ländern und Kommunen, 
das Genehmigungsverfahren für den Breitbandausbau zu 
vereinfachen und zu beschleunigen, um den Breitband-
ausbau in NRW voranzubringen. Die FDP-Landtagsfrak-
tion fordert die Landesregierung auf, das Breitband-Por-
tal, welches als OZG-Leistung für die Nachnutzung in an-
deren Bundesländern vorgesehen ist, schnellstmöglich 
an den Start zu bringen. Im Dialog mit den beteiligten Un-
ternehmen und den Kommunen soll dies abgestimmt 
und vorbereitet werden. Zudem sollen weitere Schritte 
zur Beschleunigung von Genehmigungsverfahren zum 
Breitbandausbau erarbeitet und zügig umgesetzt wer-
den. 

→ Antrag: Breitband-Portal zeitnah in NRW einführen 

Weitere Initiativen der FDP-Landtagsfraktion 

Parlament und Öffentlichkeit transparenter aufklären 
In einer Pressekonferenz am 04.10.2022 wurden vom NRW-Wirtschaftsministerium, dem 
Bundeswirtschaftsministerium und der RWE AG gemeinsam Eckpunkte für das Vorziehen 
des Kohleausstiegs in NRW auf das Jahr 2030 vorgestellt. Für die FDP-Landtagsfraktion 
kam die Ausstiegsvereinbarung überraschend. Bei einer derart weitreichenden Entschei-
dung sollte das Parlament einbezogen und vorher unterrichtet werden. Wir fordern, dass 
der Landtag und seine Gremien umfassend über alle Vorgänge im Zusammenhang mit 
dem Zustandekommen der Vereinbarung zum vorgezogenen Kohleausstieg informiert 
werden – und der vorgelagerte Entscheidungsprozess transparent gemacht wird.  
→ Antrag: Parlament und Öffentlichkeit transparenter aufklären 

Transparenz bei der Dauer der Baugenehmigungsverfahren schaffen 
Die FDP-Landtagsfraktion plädiert für mehr Transparenz bei der Dauer der Baugenehmi-
gungsverfahren. Daher wird die Landesregierung aufgefordert, eine Rechtsverordnung zu 
erlassen, durch welche die kommunalen Bauaufsichtsbehörden dem Ministerium für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Digitalisierung als oberster Bauaufsichtsbehörde die durch-
schnittliche Länge von Baugenehmigungsverfahren zu berichten haben. 

→ Antrag: Transparenz bei der Dauer der Baugenehmigungsverfahren schaffen 
 

Der Landtag hat in erster Lesung über den Entwurf für den Landes-

haushalt 2023 beraten. In der Plenaraussprache warf Henning Höne, 

Fraktionsvorsitzender der FDP-Landtagsfraktion, der Landesregie-

rung vor, auf Alarmsignale aus Wirtschaft und Kommunen nicht zu 

reagieren. Schaue man auf diesen Haushaltsentwurf, so Höne, 

scheine die Welt durch die schwarz-grüne Brille in Ordnung zu sein. 

Und die schwarz-grüne Schlafwagen-Politik sei nun auch in Zahlen ge-

gossen. Der Haushalt werde der aktuellen Zeitenwende nicht gerecht. 

„In solchen Zeiten braucht es besondere Antworten. Damit NRW In-

dustrieland bleiben kann, der Wohlstand erhalten bleibt und Bil-

dungschancen gestärkt werden“, so Höne. NRW brauche vielmehr 

eine Regierung mit Konzept und Mut! 

Video: Rede von Henning Höne 
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